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Bezirk Korneuburg: Werden auch Sie zum Christkind! 

Gemeinsam mit Mama Waltraud (re.) meistert Verena ihren Alltag. Ein neues Auto ist jedoch dringend notwendig.  

Not, Krankheit, Einsamkeit: So wird Weihnachten für Betroffene im Bezirk zum Fest der Liebe. 

LANGENZERSDORF / STOCKERAU. Während wir zwei Wochen vor Weihnachten fieberhaft mit Shopping beschäftigt sind, 
gibt es in unserem Bezirk Menschen, die andere Sorgen haben: Not, Krankheit oder Einsamkeit. Die Bezirksblätter haben 
sich im Bezirk Korneuburg umgehört, wer gerade jetzt unsere Hilfe am dringendsten braucht. Erfahren Sie also, wie auch Sie 
zum Christkind werden können. 

 
"Mobilität für Verena" 
 
Mit einem schweren Schicksal hat Langenzersdorferin Verena zu kämpfen. Denn sogenannte Alltagschemikalien, dazu 
gehören auch Deo, Parfüm und Haarspray, machen Sie krank. Schwerste Entzündungen im ganzen Körper sind die 
Reaktionen. Dass jetzt das allergiegetestete Auto wegen einem Unfall und der daraus resultierenden Reparatur für Verena 
zu einer giftigen Falle geworden ist, trifft die junge Frau besonders hart. Denn Bus oder Bahn kann sie nicht benutzen. 

"Wir helfen!"-Spendenaktion 

Die Bezirksblätter haben für Verena ein Spendenkonto eingerichtet: Bezirksblätter Niederösterreich, AT71 5300 0044 5500 
0500, HYPNATWW. Bitte Verwendungszweck "Mobilität für Verena" angeben, damit Ihre Spende auch richtig ankommt! 
Die Aktion läuft noch bis 13. Dezember 2015! 
 

SOMA-Christkind 
Auch im Stockerauer Sozialmarkt SOMA ist man bemüht, den Kunden Weihnachten zu verschönern. "Unser größter Wunsch 
ist es, unsere Kunden mit Fleisch überraschen zu können", erzählt Marktleit-erin Manuela Pacult. Spenden sind also auch 
hier herzlich willkommen. "Außerdem wollen wir unseren Cafe-Bereich gemütlicher und attraktiver machen." Wer den 
SOMA und seine Kunden unterstützen möchte, kann sich einfach unter 0676/88044606 melden. Jedes "Geschenk" ist 
herzlichst willkommen! 
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